
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 54 (1928)

Heft: 1

Artikel: Politische Bohème

Autor: Vitali, Felix

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-461098

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-461098
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


$oltfifd)e S5oî)êmc

©ilbcfterabenb
©iebert Stiegen hoch füfjrt ber SBeg bon

ber flingenb gefrorenen ©äffe buref) bie ©e»

rüdje bes ÏRietêf aufeë ju Sertelê, bes ber»

rüeften ÛJÎalerâ ©tube, bleierner gigarcttcn»
qualm jiefjt bie SBänbe jufammen, buref)»

mengt bon ber fäuerlidjen Sufje bergoffenen
SBeinê. ftm Sidjtbanne ber Kerje, läffig fjin»
gemorfen auf Tebpidjen unb Kiffen, fdjroer»

fällige ©eftaltcn, fiublidjfnodjige ©cfidjter,
gerötete Sfugen unter linierten Surfdjenftir»
nen, DJtäbdjen mit rcbeüifdjem 9tot jhüfdjen
mädjfernen SBangen: Ter Sttetâ ber ttnab»
fjängigen. ©in Konglomerat triebhaften geit»
geifteê

Ter feiger beê blcdjcrncn SBederë auf ber

umgeftülbten Kifte befdjattet bie gtoölf. Taê
auêgelaffene Sadjen bricht berroirrt ab. 9?ur
bie fteine mit bent bedjfdjroarjen Scfjobf
fidjert noch in fid) fjinein. Tie Saiten ber

Saute in ber Gccfe roimmeru unter ben gin»
gern bei ©tubenten. Tann berftninnten audj
fie.

©rattfjen finb bie ©torfett erroadjt.
Settel, ber berrüdte SRaler, reifjt bas gen»

fter auf. (Eine falte SBeile tötet bas Sidjt.
Sodj 51t!" fdjrett einer, aber niemanb rüfjrt
fid). Tie runben Klänge ber DJcünftcrglorfcn
füttert ben ffeinen 9îaum, brängen fidj 3toi=

fdjen bic Kauernben. Ter SBibcrfdjcin bes

©djnceê fdjlägt auf bic Staffelei, friert fidj
an ben gormen ber ©ftjje feft. Unmiltig
IjüHt ber 9)taler baë nadte SBeib in feinen
©djatten. Er lefjnt gegen bie ©djeibeu, fo

bafj bie edige ©ilfjoucttc iu beu 9?ad)tf)hn=>

mef fdjneibet.
ftn ber ©title jroifdjen bem (sin» uub

Sfuëtâutcn beginnt Hertel, ber berrüdte Ufta

ter, m reben:
©ratulamur! Tos :Hab ber .3e>t ift über

jrociunbfünfjig SBodjen gerollt. 1927 ift um!
grifdjer ©djnut^ ftebt an ben ©beidjen;
ber alte ift eingetrodnet.

freuet eudj roir finb bte SUten ge»

blieben!
(fibgenoffen! SBir finb bem Krciê unfrer

Irabition gefolgt: Slrbeit - SBett - ©tamm»
tifdj - Urne! Türfen roir unë nidjt in bie

Sruft merfen? Taë Sier ift ntdjt teurer ge»

toorben! Taê ©djimbfeu immer nodj frei!
Ter 9cad)roudjë nidjt ausgeblieben! Partei
um Partei ift fiegreid) auê bem utambfc gc»

gangen! llnb toenn einmal bic ©timmen»
jafjl ein trügerifdjes Silb ber realen SBirf»

fidjfeit borgefpiegelt,' ioarb im Sager ber

Trüdeberger bic ftillc 9tefcrbc" gefunben!

Malstunde

S3cftcafcbcin

Der Untmetcbnetr tufhHt ben

hebelfpalter"
auf UKtmatr gegen 9(adjnabme.

î «Jtonatr fr .S.f»o 6 «Otonate 10 75 12 9Ronate 20.

inbegriffen die Versicherung gegen Unfall
¦ und Invalidität tür den Abonnenten und seine

Frau im Totalbetrage von Franken 7200..
*crt üimui une tcuiliUjc ïtreflei

Ter potitifdje Salat trieft bon gärenbem
(Sffig unb glanjftrot^enbcm Del. ßinige
SBïSttli fjängen über bte Sdjüffel. ftdj biefe

fie auf:
Ta ein paar ©efefjc, nodj nafj bom Sacb

luaffer. Ta bie fuodjcnftapbcrnbe Siga gegen
beu Sootetbajifluê Sit£ in Saufannc unb
©ofoffjurn. Ta ein in ber 9Jcufe geluanbter
unb bei Kurieren befannter Tfjeatcrbircftor

Sermittler fjoljer Künfte am Sac Séman
feine Sufenfreunbe Qnfjaber bünbneri»

fdjer 9îebafttonëfeffcl. Ta cin befjarrltdj bor»

tiertcr SarIamentê»Srâfibcut, Konfurrent
beê eroigen $uben. Ta eine breifadj mit

auslänbifdjen Crben befjang.utc eib»

genöffifdje SRatëbruft, barunter ein

tapfereë Cffijierëfjerj! Ta bic

ôotelredjnungen fjödjftbeljörblidjcr
Stubten» unb Sub»Sub»Kommif»
fionen!

Veit bir £>elbetia fjaft ja ufm.
Ter SBinter fjat ben fdjncefdjau»

felberoaffneten Sfrbeitêlofen Ser»

bienft gebradjt, bte guftballfjoff»
nungen finb juberfidjtlidjer benn

je, bie Saljnfjofftrafje ift fiebenmal
anfgeriffen unb fiebenmal jugebedt
luorben, bte Kurfäle merben ju
öodjburgen ber 9îoulettemoral, bas

©piel (GcinfaÇ 1 gr.) jur nationalen
Dpfertat, bie ©ofbaten träumen bom
Seidjtgeroefjr, bie gürdjer Slutler

bon ber ©ottljarb»|mfraba,bte Serner Slutler
bon ber Sötfdjberg=§afraba, in ben Saêler
Iramfjâuêdjcn loerben anardjiftifdjc Geier

auêgebrittet, ber geiftige Strbeiter loirb im»

mer nodj bro Qeüt bejafjlt, an ben Scrncr
Solfëfcften loerben bic Saubenbögcn burd)

Solijiftcn geftü^t, bie gürdjer Saufen beê»

abouteren auë Sohnbiffcrenjcn iljren ©ene»

ralftreif»Scrtcibigungê=Efjef, bic 9töde locr»
bén fürjer unb fürjer, in 3ürict) müufdjt
ftdj jeber Konfirntanb ein KinobtHet, baê

^ajj, alê SRfjljtfjmuê unferer geit anerfanut,
erobert bic Dber.

freuet eudj cè toar cin grofjeê ^afjr!
Slmerifa bomimert bie Sjßclt. Tollar gleidj

Silbung. Tunnclj Müht Gljampton of the
world. Shtbbcrgfj überfliegt im ©trofjfjut
ben Djean. Wi$ Gelber mit bem Sipbenfttft.
Tic ©eridjte finb auf Ccfjefdjeibungen fpc»

jialifiert, fennen aber auefj ©crcdjtigtfctt
(fiefje Sacco uub Sjaitjetti). .'potlrjrooob

madjt in Buster Keaton, Etjtcago in Scr»
bredjen, gorb in neuen SBagen unb alten

längen. ^OTCt^oiit : Tollar, Steforb! Slber:

Slmerifa bominiert bic SBelt!

ÎDcejifo: öegenmärtig Satronenmangel!
Teutfdjlanb unb granfreidj in fta. Gcifen»

truft berftetjen fid). Ter GCfjaubimëmuë tft
bie Sïobaganbatrontmel für bic franjöfifdjen
Lüftungen. Tie Camelots du roy unb §af»
fenfreujlcr finb bte Slgenten. Ter beutfdje
©djrocriiibuürie=9tafffe grinft. Segreiflidj: cr

NEBELSPALTER 1928 Nr. 1 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

Politische Bohême
Silvesterabend
Sieben Stiegen hoch führt der Weg von

der klingend gefrorenen Gasse durch die
Gerüche des Mietskauscs zu Berteis, des
verrückten Malers Stube. Bleierner Zigarettcn-
qualm zieht die Wände zusammen,
durchmengt von der säuerlichen Süße vergossenen
Weins. Im Lichtbanne der Kerze, lässig
hingeworfen auf Teppichen uud Kissen, schwerfällige

Gestalten, kindlichknochige Gesichter,

gerötete Augen unter linierten Burschenstirnen,

Mädchen mit rebellischem Rot zwischen

wächsernen Wangen: Der Kreis der
Unabhängigen. Ein Konglomerat triebhaften
Zeitgeistes

Der Zeiger des blechernen Weckers auf der

umgestülpten Kiste beschattet die Zwölf. Tas
ausgelassene Lachen bricht verwirrt ab. Nur
die Kleine mit dcm Pechschwarzen Schoos

kichert noch in sich hinein. Dic Raiten der

Laute iu der Ecke wimmern unter den

Fingern des Studenten. Dann verstummen auch

sie.

Draußen find die Glocken erwacht.
Berkel, dcr vcrrücktc Malcr, reißt das Fenster

auf. Eine kalte Welle tötet das Licht.
Loch zu!" schreit einer, aber niemand rührt
sich. Die runden Klänge der Münsterglockcn
füllen den kleinen Raum, drängen sich

zwischen die Kauernden. Der Widerschein des

Schnees schlägt auf die Staffelei, friert sich

an den Formen der Skizze fest. Unwillig
hüllt der Maler das nackte Weib in scinen
Schatten. Er lehnt gegen die Scheiben, so

daß die eckige Silhouette in den Nachthim-
mel schneidet.

Jn der Stille zwischen dem Ein- und
Ausläuten beginnt Bertcl, der verrückte Ma
ler, zu redcu:

Gratulamnr! Tas Rad der Zeit ist über

zweiuudfiinfzig Wochen gerollt. 1927 ist um!
Frischer Schmutz klebt an den Speichen;
der alte ist eingetrocknet.

Freuet euch wir sind die Alten
geblieben!

Eidgenossen! Wir sind dem Kreis unsrer
Tradition gefolgt: Arbeit - Bett - Stammtisch

- Urne! Dürfen wir uns nicht in die

Brust werfen? Tas Bier ift nicht teurer
geworden! Das Schimpfen immer noch frei!
Der Nachwuchs nicht ausgeblieben! Partei
um Partei ist siegreich aus dem Kampfe
gegangen! Und wenn einmal dic Stimmenzahl

ein trügerisches Bild der realen
Wirklichkeit vorgespiegelt, ward im Lager der

Drückeberger die stille Reserve" gefunden!

Bestellschein

Der Umcr,elcbm-tc dcltcllr den

Nebelspalter"
auk Monarc gegen Nachnahme.

» Mona« ssr i».à«> a Mona» ,c> 7à <L Monate so.

ino«^»?»«» o!i« V«r>»«vn«?ung g»g«n Unfall
»»»» unol Inv«Ii«»i«àt »Ur c>»n /-Vdonnonton un«> »«tn«

?r»u im rtal«>«»r»g« von k-rankon 7200,^.
!>«n«u, und »culUche tldrrsie)

Tcr politische Salat trieft von gärendem
Essig und glanzstrotzendem Oel. Einige
Blättli hängen über die Schüssel. Jch picke

sie auf:
Da eiu paar Gesetze, noch naß vom Bach

Wasser. Da die knochenklappcrnde Liga gegen
den Tovieibazillus Sitz in Lausanne und
Solothurn. Da cin in der Muse gewandter
und bei Kurieren bekannter Theaterdircktvr

Vermittler hoher Künste am Lac Léman
seine Busenfreunde Inhaber bündneri-

scher Redaktionssessel. Da ein beharrlich
Portierter Parlaments-Präsident, Konkurrent
des ewigen Juden. Da einc dreifach mit

ausländischen Orden behäng.nie
eidgenössische Ratsbrust, darunter ein

tapferes Offiziersherz! Da die

Hotelrechnungen höchstbehördlicher
Studien- und Sub-Sub-Kommis-
sionen!

Heil dir Helvetia hast ja usw.
Der Winter hat den fchnceschau-

felbewaffneten Arbeitslosen
Verdienst gebracht, die Fußballhoff-
nnngen sind zuversichtlicher denn

je, die Bahnhofstraße ist siebenmal
aufgerissen und siebenmal zugedeckt

worden, die Kursäle werden zu
Hochburgen der Rouletiemoral, das

Spiel (Einsatz 1 Fr.) zur nationalen
Opfertat, die Soldaten träumen vom
Leichtgewehr, die Zürcher Autler

vou der Gotthard-Hafraba.die Berner Autler
von der Lötschberg-Hafrava, in den Basler
Tramhäuschen werden anarchistische Eicr
ausgebrütet, dcr geistige Arbeiter wird
iinmer noch pro Zcile bezahlt, an deu Berner
Volksfesten werden dic Laubenbögen durch

Polizisten gestützt, die Zürcher Banken
desavouieren aus Lohndiffcrenzen ihrcn Genc-

ralstreik-Berteidigungs-Chef, die Röcke werden

kürzer und kürzer, in Zürich wünscht
sich jeder Konfirmand ein Kinobillet, das

Jazz, als Rhythmus unserer Zeit anerkannt,
erobert die Oper.

Freuet euch es war ein großes Jahr!
Amerika domiuiert die Welt. Dollar gleich

Bildung. Tunncy bleibt Champion c>k tke
vvorlcl. Lindbergh überfliegt im Strohhut
den Ozean. Miß Eider mit dem Lippenstift.
Tic Gerichte sind auf Ehescheidungen
spezialisiert, kennen aber auch Gcrechtigtkeit
(siehe Sacco nnd Vanzetti). Hollywood
macht in Luster Xeatcm, Chicago in
Verbrechen, Ford in neuen Wagen und altcn

Tänzen. Horizont: Dollar, Rekord! Aber:
Amerika dominiert die Welt!

Mexiko: Gegenwärtig Patronenmangel!
Deutschland und Frankreich in Fa. Eisentrust

versteheu sich. Ter Chauvinismus ist

die Propagandairontinel für dic französischen

Rüstungcn. Tie Lsirielois clu ro^ und Hak-

lcnkreuzler sind die Agenten. Der deutsche

Schwerindustrie-Raffke grinst. Begreiflich: cr
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tft bodj Teilhaber! SBilrjelm Hebt Stiletten
auf bie Koffer: 33crlin! 9cun ift er fdjon
bort, aber nur bei Siêcator! Sllê Toppcl»
gänger, Drafeftätsbcleibiguug! Studj ber
Sfronbrinj fjat feine Koitfurrcitj gefjabt: To»
mela. 33erüfjmte Orte: Ctottbus unb Kon»
uerëreutfj.

granfreidj fjat feine ©ouutagërcben metjr.
Umfo mangelhafter finb Telephon uub golt.
Statiftif ber Sifcnbafjmtnfäßc fefjlt. griebe
mit ber fateinifdjen Sdjmefter geftidt, Stn
ftern=grüfjftüd 33rianb=2Rnffofini am §ori»
jont.

Italien: Stra», ©ctreibe», 9catioualitäts»,
©porté» unb SDcobefampagne laut ialieuifdjcn
Sreffeftimmen bon eflatantcm ©rfolg. Sluë»
flugëj'tele: S3alfan, Tanger, ©raubünben
ufm. ®rettjfdju£: italianissimo. Steifen unb
Tafdjenmeffer berboten.

Dcftcrreidj: 2i£ ber ©eredjtigfcit in SBien
berbrannt.

Stumänien: (Xarolê grauen bergeffen.
Setzte ©itsungeu beë Gcmpfattgêfomitecê.

9tufjlanb: Tobeëftrafe abgefefjafft. ©runb:
fiefje 3Jîerjfo. Ter ©äufertoaljnfinu unb
glugjeugbau brüden fidj in fteigenben gif»
fern auë. ©eit Beilegung ber SBororoffb»
Slffäre auffaflenbc Slnnäfjcrung jloifdjen ben

©orojetë unb ber ©enfer Sßolijci. Suruê»
Ijotelë ju ausfdjliefjlicfjer SSerfügung. ©talin
muffoliniert erfolgreidj. (©anje 9tote Sfrmee
mit gafjnbürften auêgerûftet.) Trofft) trotzt.
Scrfpicfjerung SRoçfauë unberfenttbar. Sfji»
nefifcfje 9îubct» unb 2lgitatoren»Sieferungcn
ut ben Saffibcn gebudjt. ttebrigenê Sluêfidjt
auf 93eitcgung ber Sürgerfriege in (£fjina
bortjanben: Tcr grofje ©djef fjat fidj mit
einem Sjcrmögen bon j Dcillionen Totlarë
auf einem Kriegêfdjiff inê Sribaflcben p»
rüdgejogen! Seibgarbe 300 SDcann. Tie Seit»
fionierung toeiterer ©eneräle ftefjt bebor.
Studj für baê 9îetdj ber SJcitte bridjt baê
DJcorgenrot einer befferen geit fjeran. Sin
ben aufridjtigen Seftrcbungen ber SDcädjtc
mirb cë nicfjt fcfjien!

Ter Sölferbunb fafjt immer fefteren gufj.
Taê iuëfûnftig in GCorbufier»3Bürfeln ta»
genbc gricbcnêparlament trägt fidj periobifdj
mit Slbrûftungêgebanfcn. $oljn Suit gefjt
mit bem guten Seifpiel boran. (Sr mill ben
Serjidjt auf ben ©aêfrteg fcierlidjft unter»
jeidjnen, b. Ij. fobalb cë bie anbern getan.
(üoolibge folgt mit ber felbftlofcn Gcrflärung,
bic glottenabrüftungen Slmcrifaë bebeuteten
feinen Slnfporn jur internationalen SBett»
rüfterei. granfreidj baut feine Tanfê nur

nodj lebiglidj auê 9rüdfid)t auf ben Kurê.
Italien f>at bie botlfotnmenc Slbrüftung oer»
mirflidjt. ©ein SBablfprudj: Ccin mabrer
grieben fann nur im ©djatten ber ©djrocr»
ter gebeifjen! Tie 9tuffen befennen fidj jur
felben Söfung. Siatürtidj banbelt cê fia) tjier
um r o t e ©djmerter! Siur Tcutfajtaub unb
Cefterreidj bleiben bie Quellen ber ©efabr:
Gcintoeibung beê SJôtferfdjladjt»TenfmaIê,
jmeitc Stuflage, bei Tannenberg; Subenborf,
Taftfdjrittfjurra unb iïTconofelfutt eiuerfeitë,
Sßolijeileilerei, gorberung nadj Sanjerma»
gen unb ©umm.fnüttel in SBien anberfeitë!
^mnterfjin: ber SBeltfricben ift mobl ber»
anfert. Sludj ber Gcngel feblt ntdjt: Saifer
©übert, Slmcrifaë 9feparationstfjermometer,
bradjte bebeutfame SBcibnadjtsfttnbe

greuet eudj! Gcë maren grofje Tage!
©tili, bie ©loden Srofit, Kinber pro»
fit Sîenjafjr!"

Sertel, ber berrüdte ÜDtaler, tritt bom
genfter uub baë Sidjt ber fjellen Scadjt fällt
mieber auf bie Staffelei.

Slber !" murmelt einer auê bem
Kreiê. Taê genfter fliegt ju. Traufjen läu»
tet ber GCfjor ber ©loden baê neue ftabt ein,
fo feierlidj unb berfjeifjungêboll, mie an ber
©cfjroellc beê fdjeibenben! Sclit mtaU

Cut OHätteHgenclek Speit
birgt viele Gefahren für Ihre Haut. Sie transpirieren, Sonne.
Luft und Regen, Staub und Schmutz schädigen Ihren Teint.
Eine besondere Aufmerksamkeit und gründliche Pflege ist
nötig, um Ihre Haut vor grösseren Schäden zu bewahren.
Das Wichtigste also ist die Wahl Ihrer Seife, und hier
erfüllt unsere Kaloderma-Seife alle Ansprüche, die auch die
zarteste und empfindlichste Haut an eine Seife
stellen / kann.

KAIODERMA
TOILETTE-SEIFE

KARLSRUHE F. WOLFF & SOHN BASEL

Bei ûûtt.
Rheuma,

Neroen- u.Jtopffujmer2,
Erkältungskrankijeften, Hexenfchup'

wirken Togal- Tabletten rasch und sicher.
Ein Versuch überzeugt! Togal scheidet die
Harnsäure aus und geht direkt zur Wurzel des Obels.

Schwäche und Krankheit
und allgemeine Müdigkeit
die sidi sonst nur langsam oerlieren,
beseitigt rasch und sicher

Elixir oder Tablette»

Bs belebt den ganzen Körper.
Orig .-Packung 3.75, sehr vorteilh. Orxg.-Doppelpachvng fi.HS i. d. Apoth.

und Hunftfeuerwerh jeder Hrt.
Schuhcreme 3deal", Boden-
Wichte, Bodenöl, Stablfpäne,
«lagenfett, Eederfett, Cederlach
etc. liefert in befter Qualität
billlatt G. H. FISCHER,
Schwei;. Zünd- u. fettwaren-
fabrih febraltorf (ZürtcbJ

©earündet 1860. 422

+ GRATIS*
versenden wir unseren illustr.
Prospekt Uber sämtl.hygienisch.
Bedarfsartikel. 334

GUMMI haus Johannsen
Rennweg 39, Zürich.

Für die Güte und absolut
sichere Wirkung der aus-
ge eichneten Einreibung getf^n

Kropfund dicken Hals
Strumasan", zeugt u.a.
folgendes Schreiben aus Liestal:
.Muß Ihnen mitteilen, daß der
Kropf bei meinem lh-jähr. Kinde
durch das Heilmittel
Strumasan" ganzlich geheilt ist,
man kann das Mittel nicht
genug empfehlen. " Prompte
Zusendung des Mitiiis durch die
Jura- Apotheke, Biel.
Preis '/« Fi. Fr. 3.-, 1 FL Fr. 5.-.

KATZVIN
stärktMet

VIN KA TZ ist in allen
Apotheken à Fr. S.50 u.

Fr 1,5" erhältlich

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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ist doch Teilhaber! Wilhelm klebt Etiketten
auf die Koffer: Berlin! Nun ist er schon
dort, aber nur bei Piscator! Als Doppelgänger,

Majestätsbeleidigung! Auch dcr
Kronprinz hat seine Konkurrenz gehabt: Do-
mcla. Berühmte Orte: Cottbus und
Konnersreuth.

Frankreich hat keine Tonntagsreden mehr.
Umso mangelhafter sind Telephon und Zoll.
Ztatistik der Eisenbahuunfälle fehlt. Friede
mit der lateinischen Schwester geflickt, Au
stern-Frühstück Briaud-Mussolini am Horizont.

Italien: Lira-, Getreide-, Nationalitäts-,
Sports- und Modekampagne laut ialienischen
Pressestimmen von eklatantem Erfolg.
Ausflugsziele: Balkan, Tanger, Graubündcu
usw. Grenzschutz: italianissimo. Nelken und
Taschenmesser verboten.

Oesterreich: Sitz dcr Gerechtigkeit in Wien
vcrbrannt.

Rumänien: Carols Franen vergessen.
Letzte Sitzungen des Empfangskomitees.

Rußland: Todesstrafe abgeschafft. Gruud:
siehe Mexiko. Der Säuferwahnsinn und
Flugzeugbau drücken sich in steigenden
Ziffern aus. Seit Beilegung der Worowsky-
Asfäre auffallende Annäherung zwischen den

Sowjets und der Genfer Polizei. Luxushotels

zu ausschließlicher Verfügung. Stalin
mussoliniert erfolgreich. (Ganze Rote Armec
mit Zahnbürsten ausgerüstet.) Trotzky trotzt.
Verspießerung Mo-kaus unverkennbar.
Chinesische Rubel- und Agitatoren-Lieferungen
zn den Passiven gebucht. Uebrigens Aussicht
auf Beilegung der Bürgerkriege in China
vorhanden: Der große Schek hat sich mit
einem Permögen von x Millionen Tollars
auf einem Kriegsschiff ins Privatleben
zurückgezogen! Leibgarde 300 Mann. Die
Pensionierung weiterer Generäle steht bevor.
Auch für das Reich der Mitte bricht das
Morgenrot einer besseren Zeit heran. An
den aufrichtigen Bestrebungen der Mächte
wird es nicht schien!

Dcr Völkerbund faßt immer festeren Fuß.
Tas inskünftig in Corbusier-Würfeln
tagende Friedeusparlament trägt sich Periodisch
mit Abrüstungsgedanken. John Bull geht
mit dem guten Beispiel voran. Er will den
Verzicht auf deu Gaskrieg feierlichst
unterzeichnen, d. h. sobald es die andern getan.
Coolidge folgt niit der selbstlosen Erklärung,
die Flotteuabrüstungen Amerikas bedeuteten
keinen Ansporn zur internationalen Wett-
rüsterei. Frankreich baut seine Tanks nur

noch lediglich aus Rücksicht auf den Kurs.
Italien hat die vollkommene Abrüstung
verwirklicht. Sein Wahlspruch: Eiu wahrer
Frieden kann nur im Schatten der Schwerter

gedeihen! Die Russen bekennen sich zur
selben Losung. Natürlich handelt es sich hier
um r o t e Schwerter! Nnr Teutschland und
Oesterreich bleiben die Quellen der Gefahr:
Einweihung des Völkerschlacht-Denkmals,
zweite Auflage, bei Tannenberg; Ludendorf,
Taktschritthurra und Monokelkult einerseits,
Polizcikeilerei, Forderung nach Panzerwagen

und Enmm.knüttel in Wien anderseits!
Immerhin: der Weltfrieden ist Wohl
verankert. Auch der Engel fehlt nicht: Packer
Gilbert, Amerikas Reparationsthermometer,
brachte bedeutsame Weihnachtskunde

Freuet euch! Es waren große Tage!
Still, die Glocken Prosit, Kinder Prosit

Nenjahr!"
Bertel, der verrückte Maler, tritt vom

Fenster und das Licht der hellen Nacht fällt
wieder auf die Staffelei.

Aber !" murmelt einer aus dem
Kreis. Tas Fenster fliegt zu. Draußen läutet

der Chor der Glocken das neue Jahr ein,
so feierlich und verheißungsvoll, wie an der
Schwelle des scheidenden! -z^ Man
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